Statlstlk der Baugenehmlgungen Flllen Sie den Fragebogen aus bei ... » _
Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

Bitte lesen Sie vor dem Ausflillen die dazugehdrigen Erlauterungen. ... Neubau (fir jedes Gebaude
1 Erhebungsbogen). ) Sachgebiet 322
070013155990 ‘ ... BaumaBnahmen an einem 56130 Bad Ems

bestehenden Gebaude.
. Anderung des Nutzungsschwer-
T S S R R punkts zwischen Wohnbau und
Bauscheinnummer/Aktenzeichen Nichtwohnbau (bitte zusatzlich
einen Abgangsbogen ausfillen).

Identifikationsnummer
Telefon: 02603-71 3115

Telefax: 02603-71 193115

E-Mail: bautaetigkeit@statistik.rlp.de

1 Allgemeine Angaben EB (Blockschrift)

Bauherr/Bauherrin Kenntnisgabe, Anzeige bzw. Genehmigungs- Ja  Nein
Name/Firma: . freistellung entspricht jeweiligem Landesrecht ... 1 D 2
Marienbad GmbH . .
: - Sonstige landesrechtliche Angaben
vertr. durch Hr. Timo Koch ‘
Anschrift: _ Bismarckstral3e 65
56470 Bad Marienberg
Anschrift des Baugrundstiicks Ansprechperson fur Ruckfragen (freiwillige Angabe)
N BismarckstraRe 65 Herr Timo Koch |
’ Name (z. B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)
g‘r’t?"e'tzah" 56470 Bad Marienberg Tel.: 02661-1374, t.koch@marienbad-info.de
' Telefon und/oder E-Mail
Lage des Baugrundstiicks Angaben zum Gebiaude B
Gemeinde: \Bad Manenberg (WW) Bauherr
i i Offentlicher Bauherr .. 1 Handel, Kreditinstitute
Gemeindeteil. -@ngenbach bei Bad Marienberg ind Versichorungs-
Datum der B b Unternehmen gewerbe, Dienstlei-
atum der Baugenehmigung stungen sowie Verkehr
bzw. Genehmigungsfreistellung ................. \O\ 5\ \2 \O \2\ 6\ Wohnungsunternehmen 2 L] und ?\lachrichtenUber-
Monat Janr Immobilienfonds ........... s[] Mitthung ...o.oovoooveeee. ol | @
Land- und Forstwirt- =~
schaft, Tierhaltung, Privater Haushalt ........ 7 D =
Fischerei .................. 4D Organisation ohne ;
Produzierendes Erwerbszweck ............. 8 D 3
Gewerbe ......................... s §
2]
Wohngeb&ude (ohne Wohnheim) 5
(auch Ferienhaus privat vom Eigentimer genutzt) g’
ohne Eigentumswohnungen S

mit Eigentumswohnungen .....

g 2 Art der Bautatigkeit & WORNN@IM ..o,
2 Errichtung eines neuen Gebéaudes - liberwiegend Nichtwohngebiude — Bitte Nutzungsart angeben:
4 . . -
= in konventioneller Bauart ... 1 D ‘ Hal | enbad mt Saunal andschaft ‘
= im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen) .......... 2 D (z.B. Bankgebaude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)
BaumaRnahme an bestehendem Geb&dude ............... 5[] Haustyp des Wohngebaudes z
c
Bei BaumaRnahme an bestehendem Gebiude Einzelhaus ... 1] Gereintes Haus ... s ] %
Andert sich der Nutzungsschwerpunkt des JDa N Doppelhaushélfte .......... 2] Sonstiger Haustyp ........ Nl =
. . . ” X . _3
= Gebaudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? ! 2 Uberwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion 1)
% Falls ,Ja", bitte frihere Nutzung angeben: Ziegel ... 1 D Stahl ... 5 D g
@
% ‘ Kalksandstein ............... 2 D Stahlbeton .................... 6 D o
3
£ Ja  Nein Porenbeton ................ sL) Holz o L] 2
© . X ]
o Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? .................. 1 D 2 : : :
= gangsbog 9 Leichtbeton/Bims .......... 4 D Sonstiges ... 8 D %
o Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung Vorwiegende Art der Beheizung =]
@
In welchem Jahr wurde das Gebaude . . o
. o
(Gebaudeteil) abgebrochen, zerstort 0. A.? ............. Fernheizung ... ! D Etagenheizung ... 4 D =
Ja Nein Blockheizung ................. 2 D Einzelraumheizung ....... 5 D o
(7]

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ... 1 D 2 D Zentralheizung ............. 3 D Keine Heizung ............. 6 D
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noch: 3 Angaben zum Geb&ude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Nur bei Errichtung eines neuen Gebaudes

Seite 2

Heizung Primar  Sekundsr Z\;ar:;‘:‘vzzser'

Keine ... 00 D 00 D Keine ... 00 D
Ol o, ool ] o 02|
Gas ... 03 D 14 D Gas ..o 03 D
Strom ... 04 D 15 D Strom ... 04 D
rormkdite . 0oL 18 Famkdtte ... os[]
Geothermie ...... 06 D 17 D Geothermie ...... 06 D

Umweltthermie
(Luft/Wasser) ..

Umweltthermie
(Luft/Wasser) ..

18D
1QD
ZOD

Solarthermie .... Solarthermie ...

Holz .................. Holz ..................
Biogas/ Biogas/

Biomethan ........ 10 D 21 D Biomethan ........ 10 D
Sonst. Sonst.

Biomasse .......... 11 D 22 D Biomasse .......... 1 D

1ZD ZSD 1ZD

Falls ,Sonstige Energie fiir Heizung*, bitte hier erldutern:

Sonst. Energie .. Sonst. Energie ..

Primar Sekundar

OOD
1SD
14D
1SD

16 ]
]

'ISD
’IQD
ZOD

21D

ZZD
ZSD

Falls ,Sonstige Energie fiir Warmwasserbereitung*,
bitte hier erldutern:

Einsatz von Liftungs- und Kiihlungsanlagen

Anlagen zur Liiftung Anlagen zur Kiihlung

mit Warmertick- elektrisch

gewinnung

thermisch ......................

ohne Warmertick-

. keine Nutzung
gewinnung

keine Nutzung

Art der Erfiillung des GEG
Mehrfachnennungen méglich.

Erneuerbare Energie (§71 ff.)

Holz, Biodl, Biogas, Biomethan

Sonstige
(z.B. Warmepumpe, Umwelt-, Geo-, Solarthermie)

Kraft-Warme-Kopplung (§71) ...
Waéarmerickgewinnung (§68) ...
Sonstige Abwarme (§71) ...
Fernwarme (§71)

Gemeinschaftliche Warmeversorgung (§ 107)
z.B. Quartierslésung

Befreiung (§102) ...

Sonstiges

Falls ,Sonstiges*”, bitte hier erldutern:

4 Grole des Bauvorhabens &
Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt — Brutto in m*® (DIN 277)

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO)

Nutzflache
(DIN 277; ohne
Wohnflache) .........

Wohnflache
(WoFIV) der
Wohnungen ..........

Anzahl der
Wohnungen mit
(Raume, ein-
schlieRl. Kichen)

7 Radumen
oder mehr ............

Anzahl der Rdume
in Wohnungen

mit 7 oder mehr
Raumen

5 Veranschlagte Kosten des Bauwerks H

neuer Zustand
in vollen m?

070013155990

011

!
Identifikationsnummer

neqnap NN

alter Zustand
in vollen m?

03\5\0131\5\4\ 05\50\4’6”9\6\

1 061

neuer Zustand

0711 1

08 S —

091 o+ 1+

14

alter Zustand

20+ 1+

21 1

22 S R

us||nyNzZsne puelsnz anau Jap Jnu }sI Neqnap 1aq — uswyeugewneg uajje l1og

bzw. der Baumaflinahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1000 Euro
(einschlieRlich MwSt)

24
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Statistik der Baufertigstellungen
Bitte lesen Sie vor dem Ausflillen die dazugehdrigen Erlauterungen.

070013155990

Identifikationsnummer

| | |
Bauscheinnummer/Aktenzeichen

1 Allgemeine Angaben EB (Blockschrift)

Bauherr/Bauherrin

_Marienbad GmbH

Name/Firma:

vertr. durch Hr. Timo Koch

Anschrift: . BismarckstralRe 65

56470 Bad Marienberg

Anschrift des Baugrundstiicks

Flllen Sie den Fragebogen aus bei ...

. Neubau (fur jedes Gebaude
1 Erhebungsbogen).

. BaumaBnahmen an einem
bestehenden Gebéaude.

. Anderung des Nutzungsschwer-
punkts zwischen Wohnbau und
Nichtwohnbau (bitte zusatzlich
einen Abgangsbogen ausfillen).

Sachgebiet 322
56130 Bad Ems

Telefon: 02603-71 3115
Telefax: 02603-71 193115

Ansprechperson fir Rickfragen (freiwillige Angabe)

i:;%:ér; BismarckstraRe 65 \ Herr Timo Koch ‘
. Name (z.B. Architekt-/in, Planverfasser-/in)
Postielizall. 56470 Bad Marienberg Tel.: 02661-1374, t.koch@marienbad-info.de

Telefon und/oder E-Mail

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz

E-Mail: bautaetigkeit@statistik.rlp.de

Lage des Baugrundstiicks

Bad Marienberg (Ww)

Gemeinde:

Gemeindeteil:

Langenbach bei Bad Marienberg

Datum der Baugenehmigung
bzw. Genehmigungsfreistellung ................... L

1
Monat Jahr

Datum der

Bezugsfertigstellung ... L
Monat Jahr

Haben sich seit Einreichung des )

Erhebungsbogens fiir Baugenehmigung Ja  Nein

Anderungen ergeben? ... 1 D 2 D

Falls ,Ja“, geben Sie die Anderungen an:

3 2 Art der Bautatigkeit B

= Errichtung eines neuen Gebadudes - iiberwiegend

(]

f in konventioneller Bauart ... [

=]

z im Fertigteilbau (auch serielles/modulares Bauen) .......... 2 D
BaumaRBnahme an bestehendem Gebaude ................. 3 D
Bei BaumaBnahme an bestehendem Gebaude
Andert sich der Nutzungsschwerpunkt des Ja Nein

= Gebaudes zwischen Wohnbau und Nichtwohnbau? 1 D 2 D

(]

£ Falls ,Ja*, bitte friihere Nutzung angeben:

: |

c

<2

©

E Ja  Nein

3 Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? ................. 1 D 2 D

©

o Bei Wiederaufbau, Ersatzbau, Wiederherstellung

In welchem Jahr wurde das Gebaude

Ja

1 []

Wurde ein Abgangsbogen ausgestellt? .................

BF — Version 1.1

Nein

2]

3 Angaben zum Gebaude H

Bauherr

Offentlicher Bauherr .. 1 Handel, Kreditinstitute
und Versicherungs-
gewerbe, Dienstlei-
stungen sowie Verkehr
und Nachrichtenuber-

mittlung ...

Unternehmen

2]
sl ]

Wohnungsunternehmen
Immobilienfonds ............

Land- und Forstwirt-
schaft, Tierhaltung,
Fischerei ....................

Privater Haushalt ........

Organisation ohne

Produzierendes Erwerbszweck ............

Gewerbe ...
Wohngebaude (ohne Wohnheim)
(auch Ferienhaus privat vom Eigentliimer genutzt)
ohne Eigentumswohnungen ...
mit Eigentumswohnungen ...
Wohnheim ...
Nichtwohngebaude — Bitte Nutzungsart angeben:
'Hall enbad mit Saunal andschaft |

(z.B. Bankgebaude, Werkhalle, Ferienhaus zur gewerblichen Nutzung, Schule)

Haustyp des Wohngebaudes
Einzelhaus .................. 1 D Gereihtes Haus .............

Doppelhaushélfte .......... 2 D Sonstiger Haustyp ........

Uberwiegend verwendeter Baustoff/Tragkonstruktion

Ziegel ... Stahl ...

Kalksandstein ............. 2 D Stahlbeton .................... 6 D
Porenbeton ... 3 D Holz ... 7 D
Leichtbeton/Bims .......... 4 L] Sonstiges ... 8 L]

Vorwiegende Art der Beheizung
Fernheizung ................... 1 D Etagenheizung .............
2 D Einzelraumheizung .......

3 D Keine Heizung ...............

Blockheizung .................

Zentralheizung .............

uswyeugewneg uajje 1ag

sapneges uanau sauld Bunjyosig 1aq InN


roessler
Texteingabe
x

roessler
Texteingabe
Hallenbad mit Saunalandschaft

roessler
Texteingabe
Marienbad GmbH

vertr. durch Hr. Timo Koch



roessler
Texteingabe
Bismarckstraße 65 

56470 Bad Marienberg

roessler
Texteingabe
Bismarckstraße 

roessler
Texteingabe
65 



roessler
Texteingabe
56470  Bad Marienberg 

roessler
Texteingabe
Bad Marienberg (Ww)

roessler
Texteingabe
Langenbach bei Bad Marienberg

roessler
Texteingabe
Tel.: 02661-1374, t.koch@marienbad-info.de

roessler
Texteingabe
Herr Timo Koch 


noch: 3 Angaben zum Geb&ude
Verwendete Energie (Bitte jeweils eine Position ankreuzen.)

Nur bei Errichtung eines neuen Gebaudes

Seite 2

Heizung Primar  Sekundsr Z\;ar:;‘:‘vzzser'

Keine ... 00 D 00 D Keine ... 00 D
Ol o, ool ] o 02|
Gas ... 03 D 14 D Gas ..o 03 D
Strom ... 04 D 15 D Strom ... 04 D
rormkdite . 0oL 18 Famkdtte ... os[]
Geothermie ...... 06 D 17 D Geothermie ...... 06 D

Umweltthermie
(Luft/Wasser) ..

Umweltthermie
(Luft/Wasser) ..

18D
1QD
ZOD

Solarthermie .... Solarthermie ...

Holz .................. Holz ..................
Biogas/ Biogas/

Biomethan ........ 10 D 21 D Biomethan ........ 10 D
Sonst. Sonst.

Biomasse .......... 11 D 22 D Biomasse .......... 1 D

1ZD ZSD 1ZD

Falls ,Sonstige Energie fiir Heizung*, bitte hier erldutern:

Sonst. Energie .. Sonst. Energie ..

Primar Sekundar

OOD
1SD
14D
1SD

16 ]
]

'ISD
’IQD
ZOD

21D

ZZD
ZSD

Falls ,Sonstige Energie fiir Warmwasserbereitung*,
bitte hier erldutern:

Einsatz von Liftungs- und Kiihlungsanlagen

Anlagen zur Liiftung Anlagen zur Kiihlung

mit Warmertick- elektrisch

gewinnung

thermisch ......................
ohne Warmertick-

. keine Nutzung
gewinnung

keine Nutzung

Art der Erfiillung des GEG
Mehrfachnennungen méglich.

Erneuerbare Energie (§71 ff.)

Holz, Biodl, Biogas, Biomethan
Sonstige
(z.B. Warmepumpe, Umwelt-, Geo-, Solarthermie) ........

Kraft-Warme-Kopplung (§71).........cocooiiiii
Waéarmeriickgewinnung (§68).............occoooiiiiiiiii
Sonstige Abwarme (§71) ...
Fernwarme (§71) ...

Gemeinschaftliche Warmeversorgung
z.B. Quartierslosung (§107) ...
Befreiung (§102) ...

Sonstiges

Falls ,Sonstiges®, bitte hier erldutern:

070013155990

Identifikationsnummer

4 Grole des Bauvorhabens A

Werte ohne Kommastellen angeben.

Rauminhalt — Brutto in m*® (DIN 277)

Anzahl der Vollgeschosse (laut LBO)

Nutzflache
(DIN 277; ohne
Wohnflache) .........

neuer Zustand
in vollen m?

011

neqnap NN

alter Zustand
in vollen m?

Wohnflache
(WoFIV) der
Wohnungen ..........

1 061

Anzahl der
Wohnungen mit
(Raume, ein-
schlieRl. Kichen)

1Raum .............. 07 1+ 1+ 15 1
2 Raumen ............. 08 1+ 1 [ T
3 Raumen ............ 091 o+ 1+ S E—
4 Raumen ............ 10 18

5 Raumen ............ M L Y B
6 Raumen ........... 12 20

7 Raumen

oder mehr ............. gk I 211 1

Anzahl der Rdume
in Wohnungen

mit 7 oder mehr
Raumen ..............

Veranschlagte Kosten des Bauwerks &

neuer Zustand

14

alter Zustand

22 S R

us||nyNzZsne puelsnz anau Jap Jnu }sI Neqnap 1aq — uswyeugewneg uajje l1og

bzw. der Baumaflinahme (Kostengruppe 300, 400 DIN 276)

Kosten in 1000 Euro
(einschlief3lich MwSt) .
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